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Herren Kreisliga

SG Germ. Wiesbaden : TV 1877 Kostheim 
Montag, 13.02.2023, 19:30 Uhr

Oehlhof bleibt gegen die SG Germ. Wiesbaden ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 1877 Kostheim am
Montagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (14:25 Sätze) in der Herren Kreisliga Partie gegen die SG Germ.
Wiesbaden gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TV 1877 Kostheim nicht in
Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Andreas Koppe, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Koppe / Schyroky bezwangen Moses / Henz in einem sehr ausgeglichenen Spiel
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Quaas / Wolany hatten gegen Goyes Coral /
Oehlhof hingegen bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ohne große Aussicht auf
einen Sieg war Andreas Koppe im Spiel gegen Simon Henz bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Keinen Punkt beisteuern konnte Michael
Schyroky im Spiel gegen Manfred Moses, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 2:2 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. In toller Verfassung präsentierte sich Olaf
Quaas im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Torsten Oehlhof. Hierbei überließ Quaas seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Ohne Satzgewinn für Frank Wolany verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Andrés Felipe Goyes Coral. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34
Bällen endete und von Wolany verloren wurde. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Manfred Moses war danach der Gastgeber Andreas Koppe.
Michael Schyroky versäumte es derweil indes mit einem 14:16, 8:11, 11:9, 9:11 gegen Simon Henz,
einen Punkt für sein Team zu erringen. Olaf Quaas konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Andrés Felipe Goyes Coral beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Frank Wolany
bekam im Anschluss seinen Gegner Torsten Oehlhof wiederum beim klaren 7:11, 5:11, 3:11 nicht
richtig in den Griff. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der
TV 1877 Kostheim verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Germ. Wiesbaden am 24.02.2023 gegen den TV 1886 Igstadt II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
27.02.2023 gegen den TV 1886 Igstadt II mitnehmen.

 Statistik:
 SG Germ. Wiesbaden

Doppel: Koppe / Schyroky 1:0, Quaas / Wolany 0:1 
Einzel: A. Koppe 2:0, M. Schyroky 0:2, O. Quaas 1:1, F. Wolany 0:2 

 TV 1877 Kostheim
Doppel: Moses / Henz 0:1, Goyes Coral / Oehlhof 1:0 
Einzel: M. Moses 1:1, S. Henz 1:1, A. Coral 1:1, T. Oehlhof 2:0


